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Glossar

Anademic

Antibiotika

ANTU

Bakteriophagen

BHC

Calomel

Chemotherapeutika

DDT

Endemie

Enzootic

Epidemie

Epidemisation

Epizootic

EV-Stamm

Gammexan

HCH

Insektizide

Inziden/

Begriff geprägt duich hanzosische Pestfoischer, allen voran
M. Baltazard, mit dem sie in spiachlichet Analogie zum Be-

giiff dei Epidemie ein gehäuftes Auftreten von menschlichen
Ansteckungen bezeichneten, die alle von der Rattenpest (Epi-
zootie) hei rühren und miteinander sonst nichts zu tun haben.

Natuiliehe (aus Pilzen gewonnene) Gifte gegen Bakterien.

Rodcntizid (Alphanaphthylthiouiea)

Vuen, die Bakteiienzellen befallen.

ein Insektizid (Benzolhexachlotid)

Hg,CI2 (weisses Pulver, nicht wasserlöslich, als Abfuhrmittel
und gegen die Syphilis verwendet)

Kunstlich hergestelltei antimikiobiellei Wirkstoff

Kontakt- und Fiass-Insektizid (Dichlorodiphenyltuchloiethan
Chlorphiinothan)

Dauerverseuchung eines geographischen Gebietes; bei der Pest

den sylvatischen Pestheiden entsprechend

Analogbegritf zu Endemie fur die Tierwelt.

gehäuftes Auftreten einer Infektionskrankheit in ortlichet und

zeitlicher Begienzung, im Gegensatz zui Epizootie beim
Menschen.

Auslosen einer Epidemie, Uebergang vom endemischen
Zustand in die Epidemie.

Epidemie bei Tieicn

Pestbaktenenstamm, fur Menschen avirulent, von G Giratd in
Madagaskar bei einer Familie namens Evesque (EVI) isoliert
und fur die Pestimpfung verwendet.

BHC

ein Insektizid (Hexachlotocyclohexan)

Insektengifte (z.B DDT, BHC, HCH, Otganophosphate, Nat-
tiumtluorid), als Ausraucheiungsmittel auch Kohlenstolfdisul-
fid, Chloiopiknn, Ethylenoxid, Blausauie, Mcthylbromid,
Schwefeldioxid).

Anzahl neu aufgetretenei Kiankheitslalle innerhalb einei eines
Zeitintervalles
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Karbolsaute

Letalität

Morbidität

Mortalität

Pravalenz

Pulex irritans

Rodentizide

Sublimat

Sulfonamid

Vector efficiency

Xenopsylla cheopis

1080

Phenol

Verhältnis der an einer Krankheit Gestoibenen und der daran

Eikiankten

Verhältnis der Erkrankten und der Gesamtbevolkerung (s Inzi
denz, Pravalenz)

Verhältnis der an einer Kiankhcit Gestoibenen und der Gesamt

bevolkerung

Anzahl Erkrankte zu einem bestimmten Zeitpunkt

Menschenfloh

Nagetiergifte (R Pollitzer 19*54, S 530tf), /B Aisen Bari-
umkaibonat, Phosphor, rote Mcetzwiebel (U>t>inea mantima),
Strychnin rhalhumsultat Zincphosphid, ANTU, 1080, Anti
koagulantien wie Waifarin

HgCl2 (staik giftiges Desinfektionsmittel)

ein antibakterielles Chemotheiapeutikum

Uebertrager Wirksamkeit eines Vektors (vgl S 85 und 134)

orientalischer Rattenfloh (syn indische! Rattenfloh)

Nageigift (Natnumfluoioa/etat)

178


	Glossar

